
 

 

S o z i a l g e r i c h t   F r a n k f u r t   (O d e r) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

P r ä s i d i u m s b e s c h l u s s   Nr.  04/2025 
 
 
 
Das Präsidium des Sozialgerichts Frankfurt (Oder) hat aus Anlass der Abordnung von 
Richterin am Sozialgericht Dr. Apelt an das Landessozialgericht Berlin-Brandenburg, 
der Abordnung von Richterin am Sozialgericht Böning an das Bundessozialgericht und 
der Abordnung von Richterin am Sozialgericht Eichler an das Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales zur Verteilung der Geschäfte für die Zeit ab 01.07.2025 den 
nachstehenden Beschluss gefasst: 
 
Es gelten die Regelungen des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 (Langfassung) in 
der Fassung der Präsidiumsbeschlüsse Nr. 01/2025, Nr. 02/2025 und Nr. 03/2025 
weiter, soweit sich aus den nachfolgenden Bestimmungen keine Änderungen ergeben: 
 
 

I. Zuständigkeit der Kammern 
 
Die 8. Kammer erhält folgende Zuständigkeiten: 
 

„I Streitsachen zum Kinderzuschlag nach § 6a BKGG 
 

II Streitsachen über Leistungen für Bildung und Teilhabe für ein Kind nach 
§ 6b BKGG 

 
III Streitsachen über die Gewährung von Erziehungsgeld, Elterngeld und 

Kindergeld einschließlich der Erstattungsstreitigkeiten nach § 8 Abs. 3 
BKGG 

 
IV Streitsachen über die Gewährung von Familiengeld, 

Landeserziehungsgeld und anderer Familienförderungen nach 
Landesrecht, soweit die Zuständigkeit der Sozialgerichtsbarkeit gegeben 
ist“ 
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II. Vorsitz der Kammern 
 
1. Den Vorsitz der 3. Kammer (R) übernimmt Richter am Sozialgericht 

Begemann. 
 

2. Den Vorsitz der 5. Kammer (KR/BA) übernimmt Vizepräsident des 
Sozialgerichts Lange. 

 

3. Den Vorsitz der 7. Kammer (SO) übernimmt Richterin am Sozialgericht Hain. 
 

4. Den Vorsitz der 9. Kammer (SO) übernimmt Richterin am Sozialgericht 
Schmidt. 

 

5. Den Vorsitz der 18. Kammer (U) übernimmt Richterin am Sozialgericht 
Dr. Kästel. 

 

6. Den Vorsitz der 23. Kammer (SF) übernimmt Richter am Sozialgericht 
Suder. 

 

7. Den Vorsitz der 24. Kammer (SB) übernimmt Richterin am Sozialgericht 
Fernandes. 

 

8. Den Vorsitz der 26. Kammer (AS) übernimmt Richter am Sozialgericht 
Suder. 

 

9. Den Vorsitz der 28. Kammer (SO) übernimmt Richterin am Sozialgericht 
Hain. 

 

10. Den Vorsitz der 32. Kammer (SB) übernimmt Richter am Sozialgericht 
Dr. Petri. 

 

11. Den Vorsitz der 36. Kammer (VE) übernimmt Richter am Sozialgericht 
Rittmeyer. 

 

12. Den Vorsitz der 39. Kammer (AS) übernimmt Richter am Sozialgericht 
Suder. 

 

13. Den Vorsitz der 44. Kammer (AS) übernimmt Richter am Sozialgericht 
Suder. 

 

14. Den Vorsitz der 47. Kammer (R) übernimmt Richter am Sozialgericht 
Dr. Grassmann. 
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III. Verteilung der Eingänge 
 

1. Die Kammern 19, 37 und 39 werden eingangsfrei gestellt. 
 

2. Die in den einzelnen Kammern ab 01.07.2025 jeweils zu bearbeitende Anzahl 
der Eingänge sowie die zugeordneten Eingangsendzahlen ergeben sich aus 
der Anlage „Eingangszahlen“ zu diesem Beschluss. 

 
 
IV. Verteilung der Bestände 

 
1. Die zum 01.07.2025 vorzunehmende Verteilung der Bestände erfolgt – 

vorbehaltlich einer ausdrücklich geregelten Abweichung – nach den 
Regelungen des Teils B Ziffer XI des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 
(Langfassung). 
 

2. Der Stichtag nach Teil B Ziffer XI Abs. 3 Satz 1 Spiegelstrich 4 des 
Präsidiumsbeschlusses 06/2024 (Langfassung) wird auf den 05.06.2025 
festgesetzt. 
 

3. Von den per 30.06.2025 in der 1. Kammer (R) anhängigen Streitsachen wird 
jedes zweite ab 01.01.2022 eingegangene Verfahren des Sachgebietes R, 
höchstens aber 72 Verfahren, beginnend mit dem insoweit ältesten Verfahren, 
der 22. Kammer (R) zugeordnet. Maßgeblich ist das im Fachverfahren 
vermerkte Eingangsdatum. 
 

4. Von den per 30.06.2025 in der 5. Kammer (KR/BA) anhängigen Streitsachen 
des Sachgebietes BA wird jedes dritte Verfahren, höchstens aber 5 Verfahren, 
beginnend mit dem insoweit ältesten Verfahren, der 43. Kammer (KR/BA) 
zugeordnet. Maßgeblich ist das im Fachverfahren vermerkte Eingangsdatum. 
Teils B Ziffer XI Abs. 3 des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 (Langfassung) 
findet keine Anwendung. 
 

5. Von den per 30.06.2025 in der 5. Kammer (KR/BA) nach Verteilung des 
Bestandes gem. der vorstehenden Ziffer noch anhängigen Streitsachen des 
Sachgebietes BA wird jedes zweite Verfahren, höchstens aber 5 Verfahren, 
beginnend mit dem insoweit ältesten Verfahren, der 15. Kammer (KR/BA) 
zugeordnet. Maßgeblich ist das im Fachverfahren vermerkte Eingangsdatum. 
Teils B Ziffer XI Abs. 3 des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 (Langfassung) 
findet keine Anwendung. 
 

6. Von den per 30.06.2025 in der 5. Kammer (KR/BA) anhängigen Streitsachen 
des Sachgebietes KR wird jedes dritte Verfahren, höchstens aber 26 Verfahren, 
beginnend mit dem insoweit ältesten Verfahren, der 43. Kammer (KR/BA) 
zugeordnet. Maßgeblich ist das im Fachverfahren vermerkte Eingangsdatum.  
 

7. Von den per 30.06.2025 in der 5. Kammer (KR/BA) nach Verteilung des 
Bestandes gem. der vorstehenden Ziffer noch anhängigen Streitsachen des 
Sachgebietes KR wird jedes zweite Verfahren, höchstens aber 26 Verfahren, 
beginnend mit dem insoweit ältesten Verfahren, der 15. Kammer (KR/BA) 
zugeordnet. Maßgeblich ist das im Fachverfahren vermerkte Eingangsdatum.  
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8. Von den per 30.06.2025 in der 24. Kammer (SB) anhängigen Streitsachen wird 

jedes zweite Verfahren, höchstens aber 45 Verfahren, beginnend mit dem 
insoweit ältesten Verfahren, der 4. Kammer (SB) zugeordnet. Maßgeblich ist 
das im Fachverfahren vermerkte Eingangsdatum. 
 

9. Von den per 30.06.2025 in der 30. Kammer (SF-Kosten) anhängigen Verfahren 
werden alle vor dem 01.05.2024 eingegangenen Verfahren der 35. Kammer 
(SF-Kosten) zugeordnet. Maßgeblich ist das im Fachverfahren vermerkte 
Eingangsdatum.  
 

10. Im Übrigen bleibt jede Kammer für die ihr bereits am 30.06.2025 nach den 
bisherigen Geschäftsverteilungsplänen und Präsidiumsbeschlüssen zugeteilten 
Verfahren zuständig. 
 

 
V. Vertretungsregelung 

 
Die für die Zeit vom 01.07.2025 an geltende Vertretungsregelung ergibt sich 
aus der Anlage „Vertretungsregelung“ zu diesem Beschluss. 
 
 

VI. Regelung zur Zuweisung der ehrenamtlichen Richter: 
 

1. Teil D Ziff. I des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 (Langfassung) in der 
Fassung der Präsidiumsbeschlüsse Nr. 01/2025, Nr. 02/2025 und Nr. 03/2025 
wird wie folgt neu gefasst: 

 
„I Angelegenheiten der Sozialversicherung, der Arbeitsförderung und 

sonstige Verfahren 
 

1. 1Die in der Anlage 1 des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 
(Langfassung) in der Fassung der Präsidiumsbeschlüsse Nr. 01/2025, 
Nr. 02/2025 und Nr. 03/2025 aufgeführten ehrenamtlichen Richterinnen 
und Richter amtieren in den Kammern 6 und 47. 2Es wird insoweit eine 
gemeinsame Heranziehungsliste geführt. 
 

2. 1Die in der Anlage 2 des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 
(Langfassung) in der Fassung der Präsidiumsbeschlüsse Nr. 01/2025, 
Nr. 02/2025 und Nr. 03/2025 aufgeführten ehrenamtlichen Richterinnen 
und Richter amtieren in den Kammern 1, 3, 10, 11, 22, 29, 31, 33 und 45. 
2Es wird insoweit eine gemeinsame Heranziehungsliste geführt. 

 
3. Die für die 1. Kammer geladenen bzw. zu ladenden ehrenamtlichen 

Richterinnen und Richter sind auch für Sitzungen in Verfahren der 
29. Kammer und der 31. Kammer, die am selben Tag stattfinden, 
heranzuziehen und umgekehrt. 

 
2. Die für die 3. Kammer geladenen bzw. zu ladenden ehrenamtlichen 

Richterinnen und Richter sind auch für Sitzungen in Verfahren der 



 

5 

11. Kammer und 33. Kammer, die am selben Tag stattfinden, 
heranzuziehen und umgekehrt. 
 

3. Die für die 10. Kammer geladenen bzw. zu ladenden ehrenamtlichen 
Richterinnen und Richter sind auch für Sitzungen in Verfahren der 22. 
Kammer, die am selben Tag stattfinden, heranzuziehen und umgekehrt. 

 
6. 1Die in der Anlage 3 des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 

(Langfassung) in der Fassung der Präsidiumsbeschlüsse Nr. 01/2025, 
Nr. 02/2025 und Nr. 03/2025 aufgeführten ehrenamtlichen Richterinnen 
und Richter amtieren in den Kammern 2 und 12. 2Es wird insoweit eine 
gemeinsame Heranziehungsliste geführt. 

 
7. 1Die in der Anlage 4 des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 

(Langfassung) in der Fassung der Präsidiumsbeschlüsse Nr. 01/2025, 
Nr. 02/2025 und Nr. 03/2025 aufgeführten ehrenamtlichen Richterinnen 
und Richter amtieren in den Kammern 5, 15, 18, 21, 27, 42, 43 und 48. 
2Es wird insoweit eine gemeinsame Heranziehungsliste geführt. 

 
8. Die für die 5. Kammer geladenen bzw. zu ladenden ehrenamtlichen 

Richterinnen und Richter sind auch für Sitzungen in Verfahren der 
42. Kammer, die am selben Tag stattfinden, heranzuziehen und 
umgekehrt. 

 
8. Die für die 15. Kammer geladenen bzw. zu ladenden ehrenamtlichen 

Richterinnen und Richter sind auch für Sitzungen in Verfahren der 
48. Kammer, die am selben Tag stattfinden, heranzuziehen und 
umgekehrt. 

 

9. Die für die 21. Kammer geladenen bzw. zu ladenden ehrenamtlichen 
Richterinnen und Richter sind auch für Sitzungen in Verfahren der 
18. Kammer und der 27. Kammer, die am selben Tage stattfinden, 
heranzuziehen und umgekehrt. 

 
10. Die in der Anlage 5 des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 

(Langfassung) in der Fassung der Präsidiumsbeschlüsse Nr. 01/2025, 
Nr. 02/2025 und Nr. 03/2025 aufgeführten ehrenamtlichen Richterinnen 
und Richter amtieren in der 23. Kammer.“ 

 
 

2. Teil D Ziff. II des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 (Langfassung) in der 
Fassung der Präsidiumsbeschlüsse Nr. 01/2025, Nr. 02/2025 und Nr. 03/2025 
wird wie folgt neu gefasst: 

 
„II Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 

der der 8. Kammer zugewiesenen Streitsachen 
 

1. 1Die in der Anlage 6 des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 
(Langfassung) in der Fassung der Präsidiumsbeschlüsse Nr. 01/2025, 
Nr. 02/2025 und Nr. 03/2025 aufgeführten ehrenamtlichen Richterinnen 
und Richter amtieren in den Kammern 8, 13, 14, 17, 20, 26, 37, 39, 41 
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und 44. 2Es wird insoweit eine gemeinsame Heranziehungsliste geführt. 
  

2. Die für die 8. Kammer geladenen bzw. zu ladenden ehrenamtlichen 
Richterinnen und Richter sind auch für Sitzungen in Verfahren der 
20. Kammer, die am selben Tag stattfinden, heranzuziehen und 
umgekehrt. 

 
3. Die für die 17. Kammer geladenen bzw. zu ladenden ehrenamtlichen 

Richterinnen und Richter sind auch für Sitzungen in Verfahren der 
26. Kammer, 37. Kammer, 39. Kammer und 44. Kammer, die am selben 
Tag stattfinden, heranzuziehen und umgekehrt.“ 

 
 

3. Teil D Ziff. III des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 (Langfassung) in der 
Fassung der Präsidiumsbeschlüsse Nr. 01/2025, Nr. 02/2025 und Nr. 03/2025 
wird wie folgt neu gefasst: 

 
„III  Angelegenheiten der Sozialhilfe einschließlich der Angelegenheiten 

nach Teil 2 des SGB IX und des Asylbewerberleistungsgesetzes 
 

1. 1Die in der Anlage 7 des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 (Langfassung) 
in der Fassung der Präsidiumsbeschlüsse Nr. 01/2025, Nr. 02/2025 und 
Nr. 03/2025 aufgeführten ehrenamtlichen Richterinnen und Richter amtieren 
in der 7. Kammer und in der 28. Kammer. 2Es wird insoweit eine 
gemeinsame Heranziehungsliste geführt. 
 

2. Die für die 7. Kammer geladenen bzw. zu ladenden ehrenamtlichen 
Richterinnen und Richter sind auch für Sitzungen in Verfahren der 
28. Kammer, die am selben Tag stattfinden, heranzuziehen und umgekehrt. 

 
3. 1Die in der Anlage 8 des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 (Langfassung) 

in der Fassung der Präsidiumsbeschlüsse Nr. 01/2025, Nr. 02/2025 und 
Nr. 03/2025 aufgeführten ehrenamtlichen Richterinnen und Richter amtieren 
in der 9. Kammer und in der 34. Kammer. 2Es wird insoweit eine 
gemeinsame Heranziehungsliste geführt.“ 

 
 

4. Teil D Ziff. IV des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 (Langfassung) in der 
Fassung der Präsidiumsbeschlüsse Nr. 01/2025, Nr. 02/2025 und Nr. 03/2025 
wird wie folgt neu gefasst: 

 
„IV Angelegenheiten des sozialen Entschädigungsrechts und des 

Schwerbehindertenrechts 
 

1. 1Die in der Anlage 9 des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 (Langfassung) 
in der Fassung der Präsidiumsbeschlüsse Nr. 01/2025, Nr. 02/2025 und Nr. 
03/2025 aufgeführten ehrenamtlichen Richterinnen und Richter amtieren in 
den Kammern 4, 16, 19, 24, 25, 32 und 36. 2Es wird insoweit eine 
gemeinsame Heranziehungsliste geführt.  
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2. Die für die 16. Kammer geladenen bzw. zu ladenden ehrenamtlichen 
Richterinnen und Richter sind auch für Sitzungen in Verfahren der 19. 
Kammer, die am selben Tag stattfinden, heranzuziehen und umgekehrt. 
 

3. Die für die 24. Kammer geladenen bzw. zu ladenden ehrenamtlichen 
Richterinnen und Richter sind auch für Sitzungen in Verfahren der 25. 
Kammer, die am selben Tag stattfinden, heranzuziehen und umgekehrt.“ 

 
 

5. Der ehrenamtliche Richter Riccardo Kühn aus dem Kreis der Arbeitgeber 
amtiert nicht mehr in den Kammern 5, 15, 18, 21, 27, 42, 43 und 48 (Anlage 4 
des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 [Langfassung] in der Fassung der 
Präsidiumsbeschlüsse Nr. 01/2025, Nr. 02/2025 und Nr. 03/2025). 

 
 
VII. Allgemeine Bestimmungen: 
 

Nach Teil B Ziff. I Nr. 3 Abs. 1 des Präsidiumsbeschlusses Nr. 06/2024 
(Langfassung) in der Fassung der Präsidiumsbeschlüsse Nr. 01/2025, Nr. 
02/2025 und Nr. 03/2025 wird vor Abs. 2 folgender Abs. 1a eingefügt: 
 

"(1a) 1Ist bei Eingang einer Klage oder eines Antrags im Bereich der 
privaten Pflegeversicherung bereits eine Klage oder ein Antrag 
derselben klagenden oder antragstellenden Person anhängig und richtet 
diese sich gegen dieselbe/denselben Beklagte/n oder Antragsgegner/in, 
so ist die zuerst zuständig gewordene Kammer auch für den Neueingang 
zuständig. 2Dies gilt auch, wenn der Neueingang und das anhängige 
Verfahren dasselbe Versicherungsverhältnis (insbesondere bei 
Hinterbliebenen) betreffen. 3Bei der Bestimmung der zuerst zuständig 
gewordenen Kammer nach Satz 1 bleiben Verfahren unberücksichtigt, 
die nach der Anordnung über die Erhebung von statischen Daten in der 
Sozialgerichtsbarkeit (SG-Statistik) als erledigt gelten." 
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Frankfurt (Oder), den          Juni 2025 
 
 
Das Präsidium des Sozialgerichts Frankfurt (Oder) 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Begemann) (Eichler) (Hain) (Lange) 

    

(Papenfuß) (Rittmeyer) (Röder) 
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Anlage Eingangszahlen 
zum Präsidiumsbeschluss Nr. 04/2025 

 
 
Eingangszahlen und Eingangsendzahlen der Kammern ab 01.07.2025  
 
 

Kammer Sachgebiet Endzahlen 
 

1 R 05, 15, 18, 25, 35, 38, 45, 55, 58, 65, 75, 78, 85, 
95, 98 
 

1 
 

LW 0, 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 
 

2 AL 1, 3, 5, 7, 9 
 

3 R 10, 20, 30, 40, 50, 60, 70, 80, 90 
 

4 SB 02, 04, 06, 08, 12, 14, 16, 18, 22, 24, 26, 28, 32, 
34, 36, 38, 44, 46, 48, 52, 54, 56, 58, 62, 64, 66, 
68, 72, 74, 76, 78, 82, 84, 86, 88, 94, 96, 98 
 

5 KR 01, 18, 35, 52, 69, 86 
 

5 BA 00, 08, 16, 24, 32, 40, 48, 56, 64, 72, 80, 88 
 

6 R 02, 08, 12, 22, 28, 32, 42, 48, 52, 62, 68, 72, 82, 
88, 92 
 

6 R-Beiträge 0, 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 
 

7 SO 02, 05, 08, 11, 14, 17, 20, 23, 26, 29, 32, 35, 38, 
41, 44, 47, 50, 53, 56, 59, 62, 65, 68, 71, 74, 77, 
80, 83, 86, 89, 92, 95, 98 
 

8 BK 0, 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 
 

8 KG / EG 0, 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 
 

9 SO 00, 01, 04, 07, 10, 13, 16, 19, 22, 25, 28, 31, 34, 
37, 40, 43, 46, 49, 52, 55, 58, 61, 64, 67, 70, 73, 
76, 79, 82, 85, 88, 91, 94, 97 
 

10 U 00, 02, 05, 08, 11, 14, 17, 20, 23, 26, 29, 32, 35, 
38, 41, 44, 47, 50, 53, 56, 59, 62, 65, 68, 71, 74, 
77, 80, 83, 86, 89, 92, 95, 98 
 

11 P 1, 3, 5, 7, 9 
 

12 AL 0, 2, 4, 6, 8 
 

13 AS 14, 44, 74, 99 
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14 AS 02, 04, 06, 08, 12, 16, 18, 22, 24, 26, 28, 32, 34, 
36, 38, 42, 46, 48, 52, 54, 56, 58, 62, 64, 66, 68, 
72, 76, 78, 82, 84, 86, 88, 92, 94, 96, 98 
 

15 KR 06, 07, 12, 13, 19, 25, 30, 31, 36, 37, 42, 43, 54, 
60, 66, 78, 84, 90 
 

15 BA 02, 10, 18, 26, 34, 42, 50, 58, 66, 74, 89, 97 
 

16 SB 13, 31, 42, 63, 81, 92 
 

17 AS 09, 19, 29, 39 ,49, 59, 69, 79, 89 
 

18 U 01, 04, 07, 10, 13, 16, 19, 22, 25, 28, 31, 34, 37, 
40, 43, 46, 49, 52, 55, 58, 61, 64, 67, 70, 73, 76, 
79, 82, 85, 88, 91, 94, 97 
 

19 SB eingangsfrei 
 

20 AS 07, 17, 27, 37, 47, 57, 67, 77, 87, 97 
 

21 KR 05, 10, 11, 15, 21, 22, 27, 41, 45, 46, 47, 57, 65, 
70, 71, 75, 76, 81, 95 
 

21 BA 01, 09, 17, 25, 33, 41, 49, 57, 65, 73, 81, 96 
 

22 R 01, 04, 07, 11, 14, 17, 21, 24, 27, 31, 34, 37, 41, 
44, 47, 51, 54, 57, 61, 64, 67, 71, 74, 77, 81, 84, 
87, 91, 94, 97 
 

23 SF-SV 0, 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 
 

23 SF-AB 
SF-BW 
SF-ERI 
SF-RH 
 

0, 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 
 

24 SB 01, 07, 11, 17, 21, 27, 37, 41, 47, 51, 57, 61, 67, 
71, 77, 87, 91, 97 
 

25 SB 03, 09, 19, 23, 29, 33, 39, 43, 49, 53, 59, 69, 73, 
79, 83, 89, 93, 99 
 

26 AS 03, 13, 23, 33, 43, 53, 63, 73, 83, 93 
 

27 KR 03, 04, 23, 28, 29, 33, 39, 53, 58, 59, 63, 77, 82, 
83, 87, 89, 93, 94, 98, 99 
 

27 BA 05, 13, 21, 29, 37, 45, 53, 61, 69, 77, 84, 85, 92 
 

28 SO 03, 06, 09, 12, 15, 18, 21, 24, 27, 30, 33, 36, 39, 
42, 45, 48, 51, 54, 57, 60, 63, 66, 69, 72, 75, 78, 
81, 84, 87, 90, 93, 96, 99 
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29 R-Polen 0, 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 
 

30 Kosten 1, 3, 5, 7, 9 
 

31 U 03, 06, 09, 12, 15, 18, 21, 24, 27, 30, 33, 36, 39, 
42, 45, 48, 51, 54, 57, 60, 63, 66, 69, 72, 75, 78, 
81, 84, 87, 90, 93, 96, 99 
 

32 SB 00, 05, 10, 15, 20, 25, 30, 35, 40, 45, 50, 55, 60, 
65, 70, 75, 80, 85, 90, 95 
 

33 R 06, 16, 26, 36, 46, 56, 66, 76, 86 
 

34 AY 0, 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 
 

35 Kosten 0, 2, 4, 6, 8 
 

36 V 0, 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 
 

37 AS eingangsfrei 
 

39 AS eingangsfrei 
 

41 AS 00, 05, 10, 15, 20, 25, 30, 35, 40, 45, 50, 55, 60, 
65, 70, 75, 80, 85, 90, 95 
 

42 KR 00, 17, 34, 51, 68, 85 
 

42 BA 04, 12, 20, 28, 36, 44, 52, 60, 68, 76, 83, 91, 99 
 

43 KR 08, 09, 16, 24, 32, 40, 48, 56, 64, 72, 80, 88, 96 
 

43 BA 06, 07, 14, 15, 22, 23, 30, 31, 38, 39, 46, 47, 54, 
55, 62, 63, 70, 71, 78, 79, 86, 87, 93, 94, 95 
 

44 AS 01, 11, 21, 31, 41, 51, 61, 71, 81, 91 
 

45 P 0, 2, 4, 6, 8 
 

46 SodEG 0, 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 
 

47 R 00, 03, 09, 13, 19, 23, 29, 33, 39, 43, 49,  
53, 59, 63, 69, 73, 79, 83, 89, 93, 96, 99 
 

48 KR 02, 14, 20, 26, 38, 44, 49, 50, 55, 61, 62, 67, 73, 
74, 79, 91, 92, 97 
 

48 BA 03, 11, 19, 27, 35, 43, 51, 59, 67, 75, 82, 90, 98 
 

49 SF-DS 0, 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 
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Anlage Vertretungsregelung 
zum Präsidiumsbeschluss Nr. 04/2025 

 
Vertretungsregelung für die Zeit ab 01.07.2025 
 

 
Richter/in 

Vorsitz  
der Kammer … 

1. Vertretung 
in der Kammer … 

2. Vertretung 
in der Kammer … 

Begemann 02 
03 
11 
30 
33 

01 
06 
23 
45 
49 

22 
35 
37 
39 
47 

Fernandes 06 
24 
25 

04 
19 
22 
36 

03 
08 
16 
32 

Dr. Grassmann 47 03 
30 
34 

06 
44 

Hain 07 
08 
20 
28 

02 
09 
35 

12 
30 
34 
45 

Hartenstein 35   

Harth 04 25 
32 

19 
36 
46 

Dr. Kästel 
 

18 
21 
27 

15 
29 
31 
37 
48 

05 
10 
23 
43 
 

Lange  5 
42 
46 

12 
43 

15 
27 
 

Papenfuß 16 
19 
41 
45 

11 
14 (N -Z) 
20 
24 

02 
04 
13 
17 
25 
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Dr. Petri 
 

01 
29 
31 
32 

10 
16 
44 
47 

18 
24 
26 
33 

Rittmeyer 10 
22 
36 

14 (A - M) 
18 
26 
33 
39 

01 
29 
31 
41 

Röder 12 
43 

05 
42 
46 

21 
48 

Sarrach 14  -- -- 

Schmidt 09 
13 
15 
48 

17 
21  
27  
28 

7 
11  
14 (N - Z) 
42 
49 

Suder 
 

17 
23 
26 
34 
37 
39 
44 
49 

07 
08 
13 
41 
 

09 
14 (A - M) 
20 
28 

 


